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Entstehung der bundesw eiten Arbeitsgruppe, 

der Vorläufer- Organisat ion der 

Gesellschaft  für  Schlüsselkom petenzen in Lehre, Forschung 

und Praxis e.V. 
 

 

Auf einen Workshop im  Anschluss an die Tagung "Schlüsselkom petenzen:  Schlüssel 

für (Aus- )  Bildungsqualität  und Beschäft igungsfähigkeit?"  im  Januar 2004 an der 

Universität  Heidelberg, die gem einsam  von der Universität  Heidelberg und dem  

St ifterverband für die Deutsche Wissenschaft  veranstaltet  wurde, haben sich viele 

Projekte über Schlüsselkom petenzen an Hochschulen ausgetauscht . Eine 

Dokum entat ion des Workshops ist  erhält lich unter ht tp: / / www.uni-

heidelberg.de/ studium / SLK/ startslk.htm  . 

 

Als Folge daraus hat  sich im  Septem ber 2004 in Bielefeld eine bundesweite 

Arbeitsgruppe Schlüsselkom petenzen gebildet . Mitglieder der Arbeitsgruppe sind 

Personen, die Schlüsselqualifikat ionen bzw. Schlüsselkom petenzen an Universitäten, 

Fachhochschulen und ähnlichen Einr ichtungen in die Tat  um setzen und sich in der 

Arbeitsgruppe über Erfahrungen und Projekt ideen austauschen bzw. neue Ansätze 

gem einsam  erarbeiten m öchten und Fragestellungen dazu klären wollen.  

 

Jährliche Tagungen sind bereits durchgeführt  bzw. geplant :  

 

1. „Schlüsselkom petenzen in Hochschulen um setzen “           

an der Fachhochschule Bielefeld im  Septem ber 2004 

 

2. „Abitur m it  1 7 , Bachelor m it  2 0  und dann?“                     

an der Fachhochschule Erfurt  im  Oktober 2005 

 

3. „Lernw elten gestalten –  Schlüsselkom petenzen fördern “   

an der TU Braunschweig im  Septem ber 2006 

 

4. „Hochschulbildung im  Kontext  lebenslangen Lernens“   

an der TU Dresden im  August  2007 

 

5. Jahrestagung 2008 in Heidelberg 

 

 

Dokum entat ionen und Berichte der Jahrestagungen sind unter www.lehridee.de und 

in gedruckter Form  im  SQ-Forum  erhält lich. 

   

Ansprechpartnerin:  Dr. Tobina Brinker, br inker@hdw-nrw.de  
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Aus der bundesweiten Arbeitsgruppe Schlüsselkom petenzen wird 2007 die 

 

 
 

 

 

I n diesem  einget ragenen Verein werden die Ziele und Vorhaben der bundesweiten 

Arbeitsgruppe weiter geführt .  

 

Unser Leitbild:  

Die Gesellschaft  für Schlüsselkom petenzen versteht  sich als Forum  m it  folgenden 

Aufgaben:  

Schlüsselkom petenzen in ihrer Bedeutung für das m enschliche Handeln zu 

erforschen, 

-  die besondere Bedeutung und den Nutzen von Schlüsselkom petenzen für Beruf  

  und Lebensqualität  hervorzuheben, 

-  Raum  für kr it ische Reflexion und für die Entwicklung sozialer und persönlicher  

  Orient ierung zu bieten, 

-  Schlüsselkom petenzen als festen Bestandteil im  Bildungsauft rag zu integrieren, 

-  Schlüsselkom petenzen im  täglichen Umgang anzuwenden und zu reflekt ieren, 

-  Personen und I nst itut ionen auf dem  Gebiete der Schlüsselkom petenzen zu beraten  

  und zu unterstützen. 

Die Um setzung dieses Leitbildes wird in regelm äßigen Abständen evaluiert  und  

entsprechend angepasst . 

 

Bielefeld, 13. Juni 2007 

 

Vorstand:  

Dr. Tobina Br inker (Vorsitzende)  

Prof. Dr. Eckehard Müller (stellv. Vorsitzender)  

Prof. Dr. Kurt  Fr iedrich Blank 

Prof. Dr. Christ ian Willem s 

 

 

 

Aktuelle Literaturhinweise und I nternetquellen finden Sie unter  

www.lehridee.de -  Tipps und Hinweise -  Literatur bzw. Links 

 


